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fchaft und Gefelligeit ?
War nicht der Jrvect des Gotrs ber Liche
Der Freundfchafe el » Buftiedenbeir ?
Der Menfihen Gk, ein fiobes SHerze
War unferm Elend unbebannt >
Wenn niche mie yyg 34 reinem Scherse
Sidy nody ein sdetlich Hery verbans,

@ie Hilfte menfchlicher Befdhwerde
Cutnabm yng liebreid) Gjott, unp forach :
5 Die trag ein Sreund!,,  Dann ward die Croe .
Crft frob:  1nd "alles folgte nady,
Gebeur auch wiber Legionen
Sueft! foriche Fein teoyer Sreund bir i,
So find die, fo dein Land betvohnen,
Duec) Freundfehaft glictlicher als oy !

v

%alb febrof das Band pag uns umfdhednere,
Unmertlic) auch dag Qichey ein,

Cin Gli, das uns die Worficht fchente,
Uns ifrer Gnade gang u freun,

Da fob die Welt s fich gleiche Ceclen,
Cmpfindungs ‘volt, mit treter Hand,

Cinander frob ju Gatten wablen ,
Uud fegnete das newe Vanp,



)

~~ief Band dee Licbe fhlieft jebit wieer
Dich beute grofier Sonner! cin:
Upd feoh erthonen unfre Lieder,

Cin, Denfmaal diefes Tags ju feyn;
Des Tags, der Myvten um Dich windet,
Des Tages, da jum jwentenmal,
Mein Gottfched cine Culmus findet,

Die Jdvelicheit und Wik empfabl,

%ﬂ) Gott mit Hettlicheit umgeben
Siept die Berklavte Div jebet ju
S jenem ewig fioben Seben
Qiibee auf der Welt fie nichts, als Du,
Sie, die ibr Gl in Deinem Glide,
So lang fie Dich umfafite, fand,
Gie fegnet jelt mit frobem Blice,
Didy javelich, und dag neue Band.

,,@eo alilich !, tuft fles ,,dief Bergniign
., ©ey langer, als dag meine, Dein:
5, Mie wird cin Gram Dein Hory befiegen,
5, Und jeder Tog wird Dich exfrenn,
»36e Umgaung, Shre JdutlichEeiten
5, Grgden nach Gefehdfeen Dich!
5 Du findeft nun ju jeden Jeiten

»3n Deiner Erneftine mich, 5,

Sd) feb mit beiligem Entyicfen
&don Deine Braut vergniigt bey Divs
S b Sie Huldgdteinnen fehmiicken s
Und eine Huldgdttinn in Jhr.
Wie frob Hovt, nur vor Di ergdfet,
Die oente Sulmud Deinen Rubm,
Den Rupm der deurfchen Welt, und {hdket
o fiie ibv Halbes Cigenthum,




@ie fieht den Merth von Deinen Syriften
IMit feoblicher Beroundrung an,
Und winfcht Sich gleichen NRubm ftiftens
Tput, was Wictoria getban;
Bergleichet oft mit ibren Jligen
e Bild, um avtlich fich gu freun,
S§Bie jene Sdnder ju vergnigen,
Und ihre Folgevinn u fenn.

Qgie preift in gdvelicher Gemeinde
Der Anverwandte Deine Tabl?
Bie freun fid) alle Deine Freunde,
Die Hery und Geift Dic anbefabt
fBie ruft der ingling Div enrgegen,
Dem Du fein andrer Bater bift,
Und freut fich, daf Gott feinen Segen,
o0ic Ou fein Clend, nicht vergifies

@ev guicttichy theures Paar! Jbr Jeiten
Flicft wie ein Fritblingstag vorben:

Damit von jenen Cwigfeiten
Gudy fchon die Welt cin BVorfhmacf fen.

Ginft will ich in vergnigren Srunden
Cutfernt noch) Cuer Gluce febn:

Ynd oft den Tag, der Cud) verbunden,

S fanfrern Harmonien evhdhn.
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	Bey der glücklich zu Kamburg den 1sten August 1765 vollzogenen Vermählung Sr. Hochedelgeborenen Magnificenz Herrn, Herrn Johann Christoph Gottscheds, der Weltweisheit obersten Lehrers, Decemvirs und der churfürstlichen Stipendiaten Ephori auf der Universität zu Leipzig ... und der Gesellschaft der schönen Wissenschaften zu Leipzig Vorstehers, mit dem Wohlgeborenen Fräulein, Fraeulejn Ernestinen Susannen Catharinen, weyland Herrn Johanns von Neueneß, herzoglich gothaischen Oberstlieutenants über ein Regiment zu Fuß hinterlassenen jüngsten Fräulein Tochter, wollte die Pflichten seiner Dankbarkeit entrichten ein Sr. Magnificenz für viele Wohlthaten höchstverbundener Diener
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